
Merkblatt zu Schülerfahrkosten während des Schulpraktikums 
 
Schülerfahrkosten zum Praktikumsplatz werden übernommen 
 

• bis Jahrgangstufe 10, wenn der kürzeste Weg zwischen Wohnort und 
Praktikumsplatz mehr als 3,5 km beträgt und bis max. 30 km (Pkw-Fahrten) 
entfernt liegt bzw. bis zur Preisstufe 5 im Öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV).  

• ab Jahrgangstufe 11, wenn der kürzeste Weg zwischen Wohnort und 
Praktikumsplatz mehr als 5 km und bis max. 30 km (Pkw-Fahrten) entfernt liegt 
bzw. bis zur Preisstufe 5 im ÖPNV, ggf. Wohnort während des Praktikums auf der 
Rückseite des Antragformulars vermerken. Die Fahrt zur auswärtigen Unterbringung 
wird nicht bezahlt. 

 
Bei weiter entfernt liegenden Praktika-Orten sind die darüber hinaus gehenden Kosten 
selbst zu tragen. 
 
Zu beachten ist: 
 

• Es ist grundsätzlich die kostengünstigste Fahrmöglichkeit zu wählen. 

• Wer eine Schulwegjahreskarte besitzt, muss sich diese anrechnen lassen und 
beantragt eine Praktikumskarte über die Stadt Emsdetten (siehe Anlage 1). Hier 
werden die Kosten direkt vom Schulträger übernommen. Die Bestellliste ist über die 
Schule spätestens 3 Wochen vor Praktikumsbeginn beim Schulträger einzureichen. 

• Wer Praktikumszeiten montags bis freitags nach 18 Uhr bzw. samstags nach 
15 Uhr ableistet, benötigt eine Zusatzbescheinigung, die von der Schule 
auszufüllen ist (siehe Anlage 2) 

• Praktikanten ohne Schulwegjahreskarte stellen nach Ende des Praktikums einen 
Antrag (Vordruck „Fahrtkostenabrechnung zum Schülerbetriebspraktikum“), der 
vom Fachlehrer abzuzeichnen ist. Alle Fahrkarten sind mit einzureichen; verlorene 
Fahrkarten können nicht anerkannt werden. 

 

Anmerkungen: 
➢ Die 30-km-Grenze wurde mit Schreiben vom 12.12.2011 von der Bezirksregierung 

Münster festgelegt. 
➢ Der Schulträger überprüft die Entfernungen zum Praktikumsplatz über Google Maps, 

der Hin- und Rückweg wird bei Pkw-Fahrten mit 0,13 €/km vergütet. 
➢ Beispiele für Preisstufen ÖPNV bei Wohnort Emsdetten: 

o Preisstufe 1M: Emsdetten-Ahlintel, Reckenfeld, Mesum 
o Preisstufe 2M: Rheine, Greven, Saerbeck 
o Preisstufe 3M: Steinfurt 
o Preisstufe 4M: Münster, Ibbenbüren 
o Seit 08.2023 bis auf weiteres gilt ab Stufe 1M das Deutschlandticket.  

zusätzliche Buskarten innerhalb größerer Orte sind in der Regel durch die Fahrkarte 
abgedeckt, sogenannte Verbundfahrkarte. 

 
Weitere Fragen, gerne auch im Einzelfall, beantwortet: 
 
Sandra Rodrigues 
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